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VorWort
Liebe Kaumbergerinnen und Kaumberger!

Nach einem ereignisreichen, sehr sonnigen, aber für
unsere Landwirtschaft leider recht trockenen Sommer, 
begrüßten wir auch heuer den bunten Herbst traditionell 
mit dem Kirchweihfest und unserem Bauernmarkt. An 
dieser Stelle vielen Dank an den Bauernbund Kaumberg 
für die tolle Organisation des Bauernmarktes, der heuer 
mit dem 40 Jahr-Jubiläum ein ganz besonderer war.

Großen Dank und Gratulation auch an die Landjugend 
Kaumberg für die großartige Umsetzung des Projektma-
rathons, bei dem ein neuer Platz am Via Sacra Weg ge-
staltet wurde. Mit viel handwerklichem Geschick, Leiden-
schaft und Kreativität hat unsere Kaumberger Jugend 
aufs Neue ihr Können gezeigt.

Im Gemeindeleben tut sich ebenso Einiges. Viele Pro-
jekte konnten bereits fertiggestellt werden, viele weitere 
stehen in den Startlöchern. Eine Informationsveranstal-
tung wird es dazu mit dem Bürgermeisterstammtisch am
8. November in der Mehrzweckhalle geben.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Herbstzeit!

Ihr Bürgermeister

Foto: Brigitte Bruche
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Nationalrats-
wahl 2019

Am 29. Septem-
ber haben wir un-

sere Vertreterinnen und Vertreter für den 
österreichischen Nationalrat gewählt. Die 
Grafik zeigt das Wahlergebnis von Kaum-
berg (exkl. Briefwahlkarten) im Überblick:

Bürgermeisterstammtisch

Am 8. November um 19 Uhr lade ich wieder 
alle Kaumberginnen und Kaumberger zum 
bereits dritten Bürgermeisterstammtisch in 
die Mehrzweckhalle ein. Dort werden aktu-

elle Themen diskutiert und zukünftige Pro-
jekte vorgestellt. Anschließend ist wieder 
jeder zu einem kleinen Imbiss eingeladen. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch und auf an-
regende Gespräche.

Araburg

Auch bei unserem Großprojekt auf der Ara-
burg hat sich sehr viel getan. Mit den Bauar-
beiten liegen wir gut in der Zeit, sodass die-
se bis April 2020 abgeschlossen sein 
werden. Während der Winterpause der 
Familie Horvath und des Araburgstüberls ab 
November, wird der neue Küchenbereich 
und der Durchbruch vom Stüberl in den ehe-
maligen Pferdestall durchgeführt. Weiters 
arbeiten wir aktuell an der Umsetzung des 
neuen touristischen Konzeptes. Dazu hat es 
in der Gemeinderatssitzung im September 
einen Beschluss für eine Kooperationsver-
einbarung mit einem Living History Verein 
der IG 14 (Interessensgemeinschaft 14. 
Jahrhundert) gegeben. Ziel dieser Vereinba-
rung ist die Weiterentwicklung und Belebung 
des neuen touristischen Konzeptes der Ara-
burg. Dafür wird es einen neuen modernen 
Museumsbetrieb und eine geschichtsge-
treue Kulturvermittlung geben. Zurzeit sind 

Michael WurMetZBerger
BürgerMeister
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viele Freiwillige unter der Leitung der Ar-
beitsgruppe „Szenarium Araburg“ auf der 
Burg, um die Umbauarbeiten für den Muse-
umsbetrieb voranzutreiben. Allen Helferinnen 
und Helfern herzlichen Dank für euer großes 
ehrenamtliches Engagement, welches alles 
andere als selbstverständlich ist!

Burgspiele 2019

Mit der kurzweiligen Komödie „Der Meister-
boxer“ begeisterten uns auch heuer wieder 
die Kaumbergerer Burgschauspielerinnen 
und Burgschauspieler.  Ich gratuliere zu den 
großartigen Vorstellungen und bedanke 
mich bei allen für den beherzten Einsatz 
und die große finanzielle Unterstützung zur 
Erhaltung und Belebung der Araburg. 

Neue Gemeinde-Homepage

In der Gemeindevorstandssitzung im Sep-
tember erfolgte der einstimmige Beschluss 
und somit auch der Startschuss für eine 
neue Gemeindehomepage. Da die jetzige 
Homepage nicht mehr den aktuellen Anfor-
derungen entspricht, wird es ab dem Früh-
jahr 2020 eine neue Website geben, in der 
auch Vereine eigene Seiten gestalten kön-
nen. Ein entsprechendes Anforderungsprofil 
wurde von GGR Harald Sörös und mir 
ausgearbeitet. Die technische Umsetzung ist 
bereits im Gange.

Direktvermarktung

Am 07.09.2019 fand der bereits dritte Work-
shop zum Thema Direktvermarktung im Se-
minarzentrum Brandtner statt. Für die weitere 
Planung wurde ein Projektteam gegründet, 
das schon an Ideen und Vorschlägen für 
den weiteren Ausbau der Direktvermarktung 
in Kaumberg arbeitet. Die Resultate, Ziele, 
Maßnahmen und Überlegungen werden im 
Zuge des Bürgermeisterstammtisches am 
08.11.2019 präsentiert.

Siedlung Sonnenhang

In der vergangenen Gemeinderatssitzung 
wurde ein weiterer Grundstücksverkauf am 
Sonnenhang beschlossen. Wie bereits in 
der Verkaufsbroschüre für die Sonnenhang- 
Gründe beschrieben, ist es uns als Gemein-
deführung sehr wichtig, unser vorhandenes 

Die Arbeitsgruppe "Direktvermarktung" bei ihrer letzten 
Sitzung im Seminarzentrum Brandtner.
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Bauland mit Bedacht zu verkaufen. Ein ruck-
artiger oder zu schneller Verkauf aller 
Grundstücke würde zwar kurzfristig funktio-
nieren, aber langfristig Probleme, speziell 
im Bereich der vorhandenen Infrastruktur, 
wie etwa in Kindergarten oder Volksschule, 
mit sich führen. Daher hat sich der Gemeinde-
rat beim Kauf des gesamten Grundstückes 
bewusst für eine zehnjährige Ratenzahlung 
entschieden. Gleichzeitig soll es speziell für 
junge Kaumbergerinnen und Kaumberger 
auch in ein paar Jahren noch Reserven im 
Bauland geben, weshalb es trotz laufender 
Anfragen nicht im Sinne der Gemeinde ist, 
einen möglichst schnellen Ausverkauf aller 
vorhandenen Bauparzellen zu erzielen.

Asphaltierungsarbeiten  

Die Wiederherstellungs- und Asphaltierungs-
arbeiten nach den Grabungen für die Kana-
lisation und die Wasserversorgung in den 
Bereichen Sonnenhang, Bergsiedlung und 
Pfarrgasse werden von unseren beauftrag-
ten Firmen Leithäusl und Fürholzer bis Mitte 
Oktober durchgeführt, damit die Straßen 
wieder normal befahrbar und staubfrei sind. 
Ich bitte hier nochmals um Geduld und Ver-
ständnis, dass die Straßen zum Teil weiter-
hin temporär gesperrt werden müssen. Bei 
den Straßenwiederherstellungsarbeiten für 
das Glasfasernetz gibt es leider immer wie-
der Verzögerungen. Wir als Gemeindefüh-

rung sind sehr bemüht, mit der ausführen-
den Baufirma Strabag raschere Lösungen zu 
finden. Da wir als Gemeinde Kaumberg 
hierbei aber nicht Auftraggeber der Arbeiten 
sind, haben wir in diesem Fall jedoch leider 
nur beschränkte Möglichkeiten, positiv auf 
den Baufortschritt einzuwirken.

Die Firma Strabag hat uns zugesagt, dass 
bis Ende Oktober alle Straßenwiederher-
stellungsarbeiten erledigt sein werden. Sollte 
es irgendwo Probleme oder nicht ordnungs-
gemäß durchgeführte Arbeiten geben, so 
melden Sie sich bitte persönlich, per E-Mail 
oder telefonisch am Gemeindeamt Kaum-
berg, damit wir Lösungen finden können.

Wasserversorgung Kaumberg

Die Sanierung der Ortswasserleitung in der 
Pfarrgasse und im Bereich der B18 - Markt-
einfahrt bis zur Einfahrt Alpenlandsiedlung 
wurden von der Firma Fürholzer abge-
schlossen. Die Wiederherstellung der Fahr-
bahn erfolgt in diesen Bereichen bis Ende 
Oktober. Ich bedanke mich nochmals bei 
allen für die große Geduld für entstandene 
Verzögerungen oder Lärm- und Staubbe-
einträchtigungen aufgrund der Bauarbeiten. 
Durch die zeitgleich stattfindenden Gra-
bungsarbeiten der Firma Strabag für das 
Glasfasernetz war es für alle Kaumbergerin-
nen und Kaumberger nicht immer einfach. 
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Wie wichtig jedoch die Sanierung der Orts-
wasserleitung war, haben wir bereits in den 
ersten Wochen der Inbetriebnahme gese-
hen. Denn durch den Austausch der Haupt-
leitung über die Pfarrgasse, die bereits über 
60 Jahre alt war, haben wir den Wasserver-
lust in der kompletten Versorgungseinrich-
tung halbiert. Auch die größere Durchfluss-
dimension im Bereich der B18 bedeutet eine 
massive Verbesserung in der Versorgung. 
Die Wasserversorgung ist eine der wichtigs-
ten Infrastrukturen für alle Menschen, dar-
um ist es uns als Gemeindeführung wichtig, 
dass diese auch zukünftig IMMER in öffent-
licher Hand bleibt. Dafür erarbeiten wir ge-
meinsam mit unserem Ingenieursbüro

einen langfristigen Sanierungs-, Verbesse-
rungs- und Ausbauplan, damit unsere orts-
eigene Wasserversorgung auch für die Zu-
kunft gesichert ist.

„Kaumberg 2035“

Das größte Bürgerbeteiligungsprojekt in der 
Kaumberger Geschichte unter dem Namen 
"Kaumberg 2035" ist weiterhin voll im Gange. 
Die nächste Arbeitsgruppensitzung zum 
Thema "Tourismus" findet am 10.10.2019 
um 19 Uhr im Seminarzentrum Brandtner 
statt. Wir freuen uns über rege Teilnahme. 
Auch neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen.

02672 - 21201    www.came.co.atI
2560 Berndorf, Hainfelder Straße 48

Werbung
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Aufnahme als 
"e5-Gemeinde"

Das e5-Programm 
für energieeffizi-

ente Gemeinden in Niederösterreich zählt 
mehr als 50 Vorbildgemeinden. Im Rahmen 
des Energie- und Umwelt-Gemeinde-Tages 
in der Burg Perchtoldsdorf wurden elf neue 
e5-Gemeinden empfangen. Aus dem Bezirk 
Lilienfeld startet Kaumberg als erste e5-Ge-
meinde offiziell mit dem e5-Landespro-
gramm. Das e5-Landesprogramm für Ge-
meinden befasst sich mit weit mehr als 
Energieeffizienz. Ziel des Programms ist es, 
systematisch wirkungsvolle Maßnahmen 
umzusetzen, welche auf langjährige Erfah-
rungen basieren und trotzdem individuell mit 
jeder Gemeinde gestaltet werden. Je nach 
Grad der erreichten Umsetzung erhält eine 
Gemeinde bis zu fünf „e“. Der Erhalt eines 
„e“ ist mit einer Haube in der Gastronomie 
vergleichbar. Die Gemeinden müssen sich 
dafür in regelmäßigen Abständen einer ex-
ternen Auditierung stellen. Die Programm-
struktur ist an Qualitätsmanagementsyste-
me angelehnt. Die umgesetzten Maßnahmen 
im Bereich Energieeinsparungen und Um-

weltschutz der niederösterreichischen Ge-
meinden können sich international sehen 
lassen. Auf europäischer Ebene entspricht 
das e5-Programm dem European Energy 
Award® (eea). Mit der Erreichung des drit-
ten "e" bekommen die Gemeinden die euro-
päische Zertifizierung European Energy 
Award® verliehen. „Die Energie- und Um-
weltagentur Niederösterreich steht den Ge-
meinden mit ihren Expertinnen und Exper-
ten mit Rat und Tat zur Seite. Damit wird es 
für Gemeinden leichter, konkrete Maßnah-
men zu planen und umzusetzen. Das 
e5-Programm bietet zahlreiche Hilfestellun-
gen und ein Netzwerk von absoluten Fach-
leuten im Bereich "Energie" und kann uns 
dabei helfen, unsere hoch gesteckten Ziele, 
die wir im Projekt "Kaumberg 2035" festge-
legt haben, zu erreichen.

alfred Brandtner
ViZeBürgerMeister, ausschuss für 
rauMordnung und Bauangelegenheiten

8

Bericht des Vizebürgermeisters



Neugestaltung 
des Kinder-
spielplatzes

Es geht los! Nach einer sorgfältigen Planung 
und nach gemeinsamer Ideenfindung star-
ten wir noch heuer mit der Neugestaltung 
des Spielplatzes. Nachdem die Auswahl der 
Spielgeräte bereits getroffen worden ist, 
wird unter Einbindung des Elternvereins und 
der Volkschule Kaumberg auch eine 
moderne Bepflanzung des Areals 
erfolgen. Dabei werden nur stand-
ortgerechte und ökologisch wertvol-
le Bäume und Sträucher verwendet. 
Auch kleinwüchsige Ziersträucher 
ergänzen die Gestaltung, um dem 
Spielplatz einen grünen Rahmen zu 
geben und heimelige Nischen zu 
schaffen. Verschiedene Farben, 
Strukturen und Formen werden Viel-
falt in den Freiraum bringen und zum 
Schauen, Tasten und Naschen anre-
gen. Unterschiedliche jahreszeitliche 
Aspekte werden die Aufmerksamkeit 
immer wieder auf andere Bereiche 
lenken.

Für die Umbauarbeiten muss der Spielplatz 
allerdings ab Herbst 2019 bis zum Frühjahr 
2020 gesperrt bleiben. Wir ersuchen dafür 
um Verständnis, freuen uns aber schon, im 
nächsten Jahr einen tollen neuen Spielplatz 
mit ausreichender Grünfläche eröffnen zu 
können, um unseren Kindern zahlreiche 
Möglichkeiten zu geben, sich sportlich und 
spielerisch zu betätigen.

Mag. Manfred reinthaler, M.a.
ausschuss für Vereine, sport 
und Veranstaltungen
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"Szenarium 
Araburg"

Wie der Bürger-
meister in seinem Beitrag bereits erwähnt 
hat, läuft auf der Araburg derzeit ein 
Großprojekt, das in allen Belangen sehr auf-
wändig und fordernd ist.

Natürlich reicht es nicht, nur eine schöne 
Hülle zu errichten, sondern es muss diese 
Hülle auch mit Leben erfüllt werden. Dafür 
wurde von der Gemeinde eine Arbeitsgruppe 
eingesetzt und mit der Planung eines Muse-
umsbetriebs beauftragt. Unter der Leitung 
von Christine Dworschak hat die Arbeits-
gruppe in bereits über 20 Terminen ein um-
fangreiches Konzept für eine Erlebniswelt 
ausgearbeitet, die unter dem klingenden 
Namen "Szenarium Araburg" im Laufe der 
kommenden Araburg-Saison 2020 in Be-
trieb gehen wird. Die erst vor kurzem im 
Gemeinderat beschlossene Kooperation 
zwischen der IG14 - der Interessensgemein-
schaft 14. Jahrhundert - und der Gemeinde 
Kaumberg, wird den Besuch noch spannen-
der machen. Unser gemeinsames Ziel ist 

es, auf der Araburg ein Erlebnis für alle Sin-
ne zu schaffen, das wesentlich mehr zu bie-
ten haben wird, als überfüllte Texttafeln. Wir 
freuen uns, Sie nächstes Jahr überraschen 
zu dürfen!

"Gmoabus" hat Fahrt aufgenommen!

Vor dem Sommer haben wir den "Gmoabus" 
gestartet, der einmal pro Woche weniger 
mobile Kaumberginnen und Kaumberger 
von zu Hause zu Kaumberger Institutionen 
und Lokalen bringt. Das Projekt wird nach 
kurzer Anlaufzeit sehr gut angenommen, 
es gab bereits über 20 Mitfahrerinnen und 
Mitfahrer, die dieses Angebot nutzen. Das 
ist erfreulich, weshalb der "Gmoabus" auch 
weiterhin unterwegs sein wird!

harald sÖrÖs, B.a. M.a.
ausschuss für ZiVilschutZ,
gesundheit & rettungsWesen
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Der Arathon 
ist zurück!

Am 21. September 
fand der insge-
samt vierte Kaum-

berger Arathon statt. Zuletzt wurde er vor 
18 Jahren, im Jahr 2001, veranstaltet. Die 
Sportunion Kaumberg rief unter Obmann 
Martin Lampel dieses sportliche Highlight 
nun wieder ins Leben.

Um 10.30 Uhr war der Start des Knirpselaufes, 
an dem 19 unter Sechsjährige ohne Zeit-
nehmung eine Runde um den Marktbrunnen 
absolvieren mussten. Jeder Knirps wurde 
bei der Siegerehrung mit einer Medaille ge-
ehrt. Die jüngsten Teilnehmer/innen wurden 
erst im Jahr 2018 geboren.

Um 10.45 Uhr fiel der Startschuss für den 
U8/U10 Lauf, bei dem die Kinder eine Stre-
cke von 450 Meter absolvieren mussten. 
Der Lauf für die U12/U14 begann um 11.00 
Uhr, wobei die jungen Läufer/innen einen 
Kilometer zurücklegen mussten.

Der Hauptlauf startete um 11.30 Uhr. Die 
kurze Distanz waren 6 km, vom Markt übers 

Laabachtal auf die Araburg, die lange Dis-
tanz waren 9,3 km. Man musste vor dem 
Anstieg auf die Araburg noch die Ringmaurer 
Runde überwinden. Eine besonders schöne 
Symbolik war, dass unser Bürgermeister 
Michael Wurmetzberger das Schlusslicht 
machte und seine „Schäfchen“ wieder ein-
sammelte.

Insgesamt konnten wir uns über fast 100 
Starter bei herrlichstem Wetter freuen. Den 
Tagessieg über die Kurzdistanz holte Helmut 
Gass mit einer Zeit von 23:24 Minuten. Der 
Tagesschnellste auf der 9,3km-Strecke war 
Reinhart Kram-Aron mit einer herausragen-
den Zeit von 39:45 Minuten. Die schnellsten 
Kaumbergerinnen waren Anna Reischer, 
gefolgt von Katharina Engleitner. Die 
schnellsten Kaumberger waren Michael 
Fürst, gefolgt von Alexander Kirnbauer, die 
sich damit die Plätze 2 und 3 in der Gesamt-
wertung sichern konnten.

Die Siegerehrung mit Pasta-Party fand um 
14.30 Uhr in der Mehrzweckhalle statt. Wir 
freuen uns außerdem, den neuen Termin für 
den nächstjährigen Kaumberger Arathon, 
am 19.09.2020, bekannt geben zu dürfen.

Marina sÖrÖs, Msc, Bed

J ugendgeMeinderÄ tin
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Vorbereitung 
für den Winter

Der Herbst hat 
Einzug in unserer Region gehalten und so 
gilt es wie jedes Jahr Vorbereitungen für 
den nahenden Winter zu treffen. Hierzu darf 
ich Sie daran erinnern, Sträucher und Bäu-
me im Straßenbereich zurück zu schneiden, 
um dadurch im Fall eines Wintereinbruchs 
den Winterdienstfahrzeugen eine ungehin-
derte Durchfahrt auf den Gemeindestraßen 
zu ermöglichen. Auch auf Umkehrplätzen 
bzw. Straßen abgestellte Fahrzeuge sind 
leider immer wieder ein Hindernis, das die 
zeitgerechte Schneeräumung verhindert. 
Bitte denken Sie auch hier bereits jetzt an 
geeignete Winterstellplätze, denn oft kommt 
der erste Schnee früher als man denkt (ers-
te Schneefälle sind bei uns erfahrungsge-
mäß oftmals bereits um Allerheiligen mög-
lich)! Im Bereich der Sandstreuung konnte 
bereits im letzten Winter in Zusammenarbeit 
mit unserem Schneepflugfahrer Gerhard 
Halbwax durch eine Optimierung der Streu- 
splittkörnung eine deutliche Verbesserung 
(mehr Grip bei Schneefahrbahn) erreicht werden.

Verbesserungen im Bereich Bauhof 
und Altstoffsammelzentrum

Erfreuliches gibt es auch vom Altstoffsam-
melzentrum/ Bauhof zu berichten. Hier hat 
sich die in den letzten Jahren eingeführte 
Möglichkeit zur ganztägigen selbstständigen 
Grün- beziehungsweise Baum- und Strauch-
schnitt-Anlieferung bestens eingespielt und 
es konnte hier auch eine Kostensenkung im 
Bereich der Entsorgung erreicht werden.

Eine weitere bereits vom Gemeinderat be-
schlossene Neuerung wird es im Bereich 
Altstoffsammelzentrum und Müllentsorgung 
ab dem Jahr 2021 geben. Ab diesem Jahr 
wird die Marktgemeinde Kaumberg Mitglied 
im Abfallverband Baden sein (derzeit sind 
wir noch Mitglied im Abfallverband Lilienfeld). 
Durch diesen Verbandswechsel wird neben 
der Müllentsorgung auch die Bewirtschaf-
tung des Abfallsammelzentrums vom Abfall-
verband Baden übernommen, wodurch es 
aufgrund einer verbandsmäßigen Abfallent-
sorgung und Abfallvermarktung auch hier 
zu Kosteneinsparungen kommen wird.

erich Kohl
ausschuss für Winterdienst und

Bauhofangelegenheiten
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Bauernmarkt

Am 29.09.2019 
fand bei herrlichem 
Spätsommerwetter 

und strahlendem Sonnenschein der traditio-
nelle Kaumberger Bauernmarkt statt, der 
heuer bereits zum 40. Mal im Rahmen des 
Kirchweihfestes über die Bühne ging. Der 
Bauernbund Kaumberg bedankt sich für den 
regen Besuch und bei allen Standbetreibern, 
ohne die der Bauernmarkt nicht möglich wäre.

Weil ein Bild mehr sagt, als tausend Worte, 
finden Sie im Anschluss an meinen Text und 
auch in der Foto-Collage auf der Innenseite 
des Umschlags (Seite 2) einige Fotos.

anna dorner
ausschuss für WasserVersorgung, 
Kanal, güterWege und agrar
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Foto: Josef Zagler
Stickler-Kreuz Richtung Hocheck

Foto: A.M. Reischer

Foto: A.M. Reischer

Foto: A.M. Reischer

Foto: A.M. Reischer

Foto: Brigitte Bruche
Nebliger Blick Richtung Kirche



Vampirsaft, Hexenjause und Rätselrally:
Jugendrotkreuz lädt zur Halloween-Feier
Halloween vor dem Rettungshaus

Das Kaumberger Jugendrotkreuz veranstaltet 
zu Halloween eine Feier vor dem Rettungs-
haus und lädt alle Unterstützer des Roten 
Kreuzes, Freunde der Jugend, Kinder, Eltern
und Halloween-Begeisterte herzlich zur Ver-
anstaltung ein. Es gibt Vampirsaft, Hexen-
jause und eine gruselige Rätselrally. Die 
Kinder können sich direkt im Rettungshaus 
schminken lassen. Gruselige Verkleidungen 
sind erwünscht! Das Jugendrotkreuz freut 
sich auf eine tolle Halloween-Feier.

Spielenachmittage

Es ist wieder so weit: Am 15. Oktober star-
ten wir unseren Spielebetrieb. Alle, die gern 
Rummy, Mensch ärgere dich nicht, Sausch-
wanzl, Schnapsen oder andere Spiele spie-
len, sind herzlich eingeladen. Auch über 
neue Interessenten freuen wir uns immer!

Weitere Spielenachmittage fi nden am 12. 
November und am 10. Dezember statt. Im 
neuen Jahr treffen wir uns am 14. Jänner.

Zwei Neulinge beim Jugendrotkreuz

Auch die Jugendgruppe hat ihre Arbeit nach 
der Sommerpause wieder aufgenommen. 
Wir freuen uns, zwei Neulinge in der Grup-
pe begrüßen zu können. Für das aktuelle 
Jahr steht das Thema
"Leben mit behinderten Menschen" auf dem 
Gruppenplan. 

Erste Hilfe Bewerbe

Um Schuljahresende fi ndet neuerlich ein 
Erste Hilfe Bewerb statt und wir hoffen, mit 
zwei Gruppen antreten zu können. Eine 
Gruppe wird in der Kategorie Silber teilneh-
men, die zweite bereitet sich auf den
Helfi -Bewerb vor.
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Einladung zum großen Feuerwehrfl ohmarkt 
und Ausbildung unserer Feuerwehrleute
Der Feuerwehrfl ohmarkt
steht vor der Tür

Unser alljährlicher Flohmarkt fi ndet am 18., 
19. und 20. Oktober statt. Wir laden Sie dazu 
wieder recht herzlich ein und freuen uns auf 
Ihren Besuch. Mit dem Erlös wird unsere 
Ausrüstung fi nanziert.

Flohmarktspenden können am 4. Oktober  
von 16.00 bis 18.00 Uhr und am 5. Oktober  
von 08.00 bis 15.00 Uhr abgegeben werden. 
Sperrige Möbel und größere Stücke werden 
von uns auch abgeholt. Bitte vereinbaren 
Sie dazu einen Termin mit unserem Komman-
dant Franz Mayerhofer oder seinem Stellver-
treter David Simon.

Ausbildung

Mit dem Besuch des entsprechenden Mo-
duls haben nun auch Franz Mayerhofer jun., 
Mathias Lintner und Lukas Zechner die

Qualifi kation zum Atemschutzgeräteträger 
erreicht. Leon Silhavy und Tobias Zechner 
beenden mit dem Abschlussmodul „Trupp-
mann“ ihre Grundausbildung.

Wollen Sie Feuerwehrmann werden?

Die Grundausbildung fi ndet in der eigenen 
Feuerwehr im Zuge von Übungen statt, da-
nach folgen vier Samstage, an denen mit 
den Nachbarwehren gemeinsam ausgebildet
wird, sowie eine Prüfung über das Erlernte. 
Haben Sie oder jemand, den Sie kennen,
Interesse? Dann kontaktieren Sie unser 
Kommando oder einen Feuerwehrmann!
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Eröffnung zwei neuer Ausstellungen bei
der "Langen Nacht der Museen"
180 Jahre Fotografie

Die Ausstellung „180 Jahre Fotografie – von 
den Anfängen zur heutigen Digitalfotografie“ 
fand großes Interesse. Es gab nicht nur bei 
den Fotografen (Hobby oder beruflich), son-
dern auch bei den Besuchern einige Diskus- 
sionen über die „alte Fotozeit“, die durchaus 
interessant und anregend waren. In erster Li-
nie wurde die Entwicklung durch Leihgaben, 
die die Ausstellung bereicherten und somit 
diese 180 Jahre fotografischen Schaffens do-
kumentierten, veranschaulicht.

"Kaumberg in alten Ansichten"

Unsere nächste Ausstellung fand am 5.10.2019 
bei der „Langen Nacht der Museen“ eröffnet. 
Sie ist dem Thema „Kaumberg in alten An-
sichten“ gewidmet. Ebenso wurde auch eine 
Kleinausstellung zu „50 Jahre Mondlandung“ 
mit interessanten Modellen gezeigt.

Lange Nacht der Museen

Am 5. Oktober fand auch in Kaumberg die 
"Lange Nacht der Museen" statt. Die Eröff-

nung war um um 18 Uhr und die Besichtigung 
der Ausstellungen bis 22.00 Uhr möglich. Für 
Kinder gab es die Möglichkeit, auf unserer 
Eisenbahn-Modellanlage "selbst zu fahren". 
Um 20 Uhr erfolgte die Eröffnung der Ausstel-
lung „Kaumberg in alten Ansichten“ und „50 
Jahre Mondlandung“, um 21 Uhr gab es eine 
Führung „Geschichte und Geschichten“ rund 
um den Marktplatz.

Das Museumsteam bedankt sich für das 
rege Interesse an der „Langen Nacht der 
Museen“ und unseren Ausstellungen.
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BESITZER: Musikkapelle Kbg., URHEBER: unbekannt
Gründungsfest der Musik im Jahr 1967

BESITZER: Robl Anna, URHEBER: unbekannt
Ausflug in den 1950-iger Jahren

BESITZER: Karnik Rosa, URHEBER: unbekannt
Straße über den Gerichtsberg wird gepflastert - 1954

BESITZER: Bruckner Hermine, URHEBER: unbekannt
Theatergruppe 1948/49

BESITZER: Zechner Franz, URHEBER: Schwabl Karl
Heuernte um das Jahr 1950.
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Projektmarathon 2019

Auch heuer waren wir wieder beim Projekt-
marathon der Landjugend Niederösterreich 
dabei. Unser diesjähriges Projekt bestand 
darin, in knapp 42 Stunden ein Stück der 
durch Kaumberg verlaufenden Via Sacra 
neu zu beleben. Gegenüber vom Gasthaus 
Stangl wurden die Stufen, die den Wander-
weg hinaufführen, erneuert. Außerdem wur-
de der Sitzplatz neu gestaltet. Ein kleines 
Kreuz, neue Wegweiser, ein extra angefertigter 

Mistkübel und ein Insektenhotel lassen den 
Platz in neuem Glanz erstrahlen. Durch das 
Engagement und die Motivation unserer 
Mitglieder konnten wir auch diese Aufgabe 
mit Bravour meistern, wie man auch auf den 
"vorher-nachher"-Fotos sehen kann.

Erntedankparty

Am 12. Oktober findet unsere traditionelle 
Erntedankparty statt. Wir freuen uns auf ein 
tolles Fest und viele Besucher!

Projetmarathon: Die Landjugend hat ein
Plätzchen entlang der Via Sacra gestaltet
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Frühschoppen

Am 15. August zu Mariä Himmelfahrt fand 
nach der Kräutersegnung bei der Hl. Messe 
unser Frühschoppen am Marktplatz statt. 
Dank vieler helfender Hände, konnten wir 
unsere zahlreichen Gäste mit Köstlichkeiten 
vom Grill und Erfrischungsgetränken ver-
wöhnen. Ein großes Dankschön auch an die 
großzügigen Spenden für unsere Verlosung.

Laterndlnachtwanderung

Vom Marktplatz ging es am 23. August über 
die Promenade zum Roten Kreuz. An der 
herrlichen Labestelle bei Familie Robl sam-
melten wir wieder Kräfte und der Weg führte 
uns über Lug ins Land hinab der Schiwiese 
zur Voralpenstube. Wir bedanken uns bei 
den 43 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für diese gelungene Wanderung!

Ausblick auf die Nikolausfeier

Am 5. Dezember findet die Nikolausfeier 
statt. Um 16:00 Uhr kommt der Nikolaus in 
die Pfarrkirche und verteilt anschließend 
Geschenke (die in der Zeit von 15:00 - 16:00 
Uhr im Gemeindesaal abgegeben werden 
können) am Marktplatz an die Kinder. 
Danach findet unser Krampusrummel statt, 
für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Frühschoppen, Laterndlnachtwanderung 
und Einladung zu unserer Nikolausfeier
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Rückblick auf unser Sportfest

Der Sommer ist vorbei und wir können auf 
eine ereignisreiche Jahreszeit zurückbli-
cken. Am 6. und 7. Juli fand unser jährliches 
Sportfest statt, wobei an beiden Tagen je-
weils 12 Mannschaften ihr Können im Fuß-
ball beziehungsweise im Beachvolleyball 
unter Beweis stellten.

Tischtennis-Schnuppertraining

Im August fand ein Tischtennis-Schnupper-
training mit Abschlussturnier für Kinder statt, 
an dem alle großen Spaß hatten.

Tennis-Vereinsmeisterschaften

Im September ging es mit unseren Tennis- 
Vereinsmeisterschaften weiter, wobei wir 
hier Neo-Kaumbergerin Kathrin Seitlinger 
und dem St. Aegyder Neuzugang Dominik 
Mitterböck recht herzlich zum Vereinsmeis-
tertitel gratulieren dürfen!

Union Preisschnapsen

Der Herbst kommt, aber wir schlafen nicht! 
Am 19. Oktober dürfen wir alle begeisterten 
Schnapser zum Preisschnapsen ins Café 
Maria Theresia einladen. Am 9. November 
folgt dann unser jährlicher Unionsausflug! 
Anmeldungen werden gerne entgegenge-
nommen. Zum Abschluss noch ein herzliches 
Dankeschön an alle Spartenleiter, Helfer 
und Spender! Ohne euren Einsatz wären 
solche Veranstaltungen nicht möglich!

Ein Sommer voller Sportaktivitäten,
im Herbst folgt das Union-Preisschnapsen
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"Der Meisterboxer" begeisterte fast 
2000 Besucherinnen und Besucher

Wir blicken auf erfolgreiche Sommerspiele 
2019 zurück und bedanken uns bei unserem 
großartigen Publikum! Mit dem schlagfertigen 
Stück "Der Meisterboxer" durften wir knapp 
2000 Besuchern einen vergnüglichen Theater- 
abend bereiten. Für alle Schauspieler war 
es nach einer langen Probezeit wieder ein 
besonderes Bühnenerlebnis.

30.000 Euro für die Araburg

Bezahlt macht sich die viele Mühe aber vor 
allem für die Araburg. Eine erste große 
Summe in Höhe von 30.000 Euro wurde der 
Gemeinde für das laufende Bauprojekt be-
reits im Zuge  der Premiere überreicht.

Danke an Sponsoren und Helfer

Ein großes Danke gilt auch allen großzügi-
gen Sponsoren und Helfern rund ums Theater, 
ohne die ein derartiger Aufwand keinesfalls 
zu schaffen wäre!

Wir spielen wieder im Sommer 2021

Wir, die Kaumberger Burgschauspieler, 
freuen sich schon jetzt auf ein Wiedersehen 
bei den Sommerspielen 2021.

Erfolgreicher "Meisterboxer": 30.000 Euro für 
die Araburg und fast 2.000 begeisterte Gäste
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Start in die musikalische 
Herbstsaison

Nach der wohlverdienten Sommerpause im 
Juli starteten wir fulminant mit unserem tra-
ditionellen Tag der Blasmusik durch. Dieser 
fand am 11.08.2019 am Marktplatz statt. 
Nach der Kranzniederlegung und einem 
Totengedenken für die verstorbenen Musik-
kolleginnen und Musikkollegen fand die Hei-
lige Messe statt, die wir musikalisch um-
rahmten. Im Anschluss fand ein schwungvoller 
Frühschoppen statt, bei dem wir am Anfang 
selbst spielten und der danach von der 
Familie Schaffhauser/Pfeiffer weitergeführt 
wurde. Mit einer wunderbaren Verlosung 
kamen wir zum Höhepunkt des gemütlichen 
Tages und ließen diesen bei schönem Wet-
ter ausklingen. Ich möchte mich bei allen 
BesucherInnen herzlich bedanken.

Ausflug der Miniband

Am 31.08.2019 fuhr unsere Miniband nach 
Krumbach zum „Eisgreissler“. Neben dem 
Besuch im Motorikpark wurde am Heimweg 
auch die Sommerrodelbahn unsicher ge-
macht. Die gemeinsamen Unternehmungen 
sind neben den vielen Proben und Auftritten 
vor allem für unser Nachwuchstalente von 
sehr großer Bedeutung.

Jugend- und Trachtenkapelle 
spielt auf der Wiener Wiesn

Am 28.09.2019 hatte unser Verein die große 
Ehre, bei der Wiener Wiesn aufzuspielen. 
Die Stimmung im randvollen Festzelt vor 
knapp 1000 Gästen war unglaublich.

Einladung zum Herbstkonzert
Wir sind gerade mitten in den Proben für un-
ser Konzert im Oktober. Ich darf Sie, liebe 
Kaumberginnen und Kaumberg, ganz herz-
lich zu unserem Herbstkonzert am Samstag 
den 26. Oktober, um 19:30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Kaumberg einladen. Wir freuen 
uns auf einen stimmungsvollen Abend!

Foto: Erwin Girsch

Foto: Manfred Reinthaler

Wir spielen immer auf: Tag der Blasmusik,
Wiener Wiesn und Herbstkonzert...
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Arbeitsgruppe seit über 
einem Jahr im Einsatz

Bereits vor einem Jahr hat sich ein Team 
zusammengefunden, welches sich einge-
hend mit der Geschichte der Araburg und 
somit auch mit einem großen Teil österrei-
chischer Geschichte befasst. Bei einer 
selbstführenden interaktiven Ausstellung 
wird dem Besucher diese auf spannende 
Weise nähergebracht. Dabei wird stets auf 
historisch fundierte Tatsachen geachtet.

Bei dieser Ausstellung werden Sie keine Ta-
feln mit „Bitte nicht berühren!“ finden, viel 
mehr wird es hier „Angreifen erwünscht!“ 
heißen. So können sowohl Erwachsene als 
auch Kinder die Geschichte der Araburg 
wahrlich begreifen.  Noch wollen wir nicht zu 
viel verraten, denn es liegt noch ein großer 
Brocken Arbeit vor uns. Vieles muss reno-
viert, restauriert und neugestaltet werden. 
Dank vieler freiwilliger Helferinnen und Hel-
fer kommen wir rasch voran und auch das 
Wetter meinte es bisher gut mit uns.
 

Wollen auch Sie mithelfen?

Wenn auch Sie bei der Umsetzung der 
Erlebniswelt mithelfen wollen, melden Sie 
sich bitte bei Christine Dworschak unter der 
Telefonnummer 0660/ 280 88 16.

Szenarium Araburg: Ab 2020 kann die
Geschichte hautnah erlebt werden
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Neuwahl bei den Bäuerinnen

Der Verein „Die Bäuerinnen in der Gemeinde 
Kaumberg“ führte am 24.08.2019 beim 
Mostheurigen Schuh Neuwahlen durch. 
Zum Einstieg präsentierte die scheidende 
Gemeindebäuerin Apollonia Grandl zahlrei-
che Bilder und Episoden von der Bäuerinnen- 
arbeit der abgelaufenen Periode. Anschlie-
ßend wählte die Generalversammlung Sylvia 
Zechner zur neuen Gemeindebäuerin und 
Martina Zechner, Karin Schmatz, Gabriela 
Obermeier und Michaela Zöchling als Orts-
bäuerinnen. Ebenso wurden Schriftführerin, 
Kassiererin und Stellvertreterinnen für die 
kommenden fünf Jahre festgelegt. Als neu-
gewählte Gemeindebäuerin bedankte sich 
Sylvia Zechner für das erwiesene Vertrauen 

und ersuchte das neugewählte Team und 
alle Mitglieder um gute Zusammenarbeit.  
Mit herzlichen Dankesworten übergab sie 
Apollonia Grandl ein Fotobuch und Ge-
schenke als Anerkennung für ihr langjähriges 
Wirken. Diese bedankte sich ihrerseits für 
die fröhliche Gemeinschaft und den Zusam-
menhalt im Kreis der Bäuerinnen.

Bürgermeister Michael Wurmetzberger gra-
tulierte allen neugewählten Funktionärinnen 
und brachte seine Wertschätzung gegen-
über allen Bäuerinnen und Bauern zum 
Ausdruck. Er bedankte sich herzlich bei der 
scheidenden Gemeindebäuerin Apollonia 
Grandl und würdigte ihr großes Engagement 
für das Kaumberger Vereinswesen.

Kaumberger Bäuerinnen wählen
neue Gemeinde- und Ortsbäuerinnen
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Werbung

Jahreshauptversammlung, Bauernmarkt, 
Fahrradprüfungen und Adventkranzbinden
Vortstand im Amt bestätigt

Bei der jährlichen Jahreshauptversammlung 
des Elternvereins der Volksschule Kaum-
berg am 11. September 2019, wurde der 
bisherige Vorstand mit der Obfrau Michaela 
Zöchling bestätigt. Mit dem bewährten Vor-
standsteam starten wir in das neue Schuljahr.

Erfolgreiche Radfahrprüfungen

Ganz besonders möchten wir den Kindern, 
die am 6. September die Radfahrprüfung 
bestanden haben, gratulieren. In der ers-
ten Klasse begrüßen wir recht herzlich zehn 
neue Kinder.
 

Elternverein beim Bauernmarkt

Ein großes Dankeschön, an allen freiwilligen 
Helfern die es ermöglichen, einen Stand 
beim Bauernmarkt betreiben zu können.

Adventkranzbinden & Kekserlverkauf

Von 20.-22. November findet heuer wieder 
das Adventkranzbinden statt. Die Kränze 
werden am ersten Adventsonntag wieder vor 
der Kirche verkauft. Telefonische Bestellun-
gen und Wünsche (Farbe, Größe, ...) nimmt 
Michaela Zöchling unter der Telefonnummer 
0676-6770084 gerne entgegen. Der Reiner-
lös kommt wieder der Schule zugute.
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Werbung

So schnell vergeht die Zeit vom ersten 
Schultag bis zur Fahrradprüfung...

Ebenfalls durften wir an der Schule eine neue Kollegin 
willkommen heißen. Elisabeth Boff wurde mit Freude 
vom Lehrerteam und von den Schülerinnen und Schü-
lern aufgenommen. 

Wer füttert mich? Unsere Schulbibliothek würde sich 
über Inhalt freuen. Sollte jemand diverse Bücher ab dem 
Erscheinungsjahr 2000 zu Hause haben, würden sich die 
Kinder über neuen Lesestoff freuen. 

Am 02.09.2019 hatten zehn Kinder in der Volksschule 
einen aufregenden ersten Schultag. Frau Lehrerin Kurka 
begrüßte sie herzlich in der Waschbärenklasse. 

 

Am 06.09.2019 absolvierte auch heuer die 4. Schulstu-
fe die Radfahrprüfung in Kaumberg. Wir gratulieren den 
Kindern zur bestandenen Prüfung und wünschen eine 
gute und sichere Fahrt.
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Das AcaLaLa-Festival war 
wieder ein voller Erfolg

Mit dem Ferienausklang ging auch das 3. 
AcaLala Festival bei strahlend blauem und 
sternenklarem Himmel auf der Araburg über 
die Bühne. Die Band Beat Poetry Club, ge-
gründet von der Kaumbergerin Nina Braith, 
freute sich über viele motivierte Workshop-
teilnehmerinnen und Workshopteilnehmer, 
die zwei Tage lang im Seminarzentrum 
Brandtner die vielseitigen Sounds der Acap-
pella-Musik erlernten und diese dann beim 
Abschlusskonzert präsentierten. Außerdem 
begeisterten der Chor "Hoch10" der Landju-
gend Hafnerberg-Nöstach, "Mouth-o-Matic 
- die Austrian Beatbox Champions" und die 
Initiatorinnen des Festivals selbst das zahl-
reich erschienene Publikum.

Eiserne Hochzeit Familie Obermaier

Stellvertretend für die Landeshauptfrau 
gratulierten Mag. Manuel Höfer von der BH 
Lilienfeld sowie Bürgermeister Michael 
Wurmetzberger dem Ehepaar Leopold und 
Maria Obermaier zu ihrem 65-jährigen 
Ehe-Jubiläum, der eisernen Hochzeit. Auch 
auf diesem Weg nochmals recht herzliche 
Gratulation an die Jubilare!

Amtliche Mitteilung: Änderung des 
Fahrplans des Anrufsammeltaxis

Der Fahrplan für das Anrufsammeltaxi 
TriXi hat sich etwas verändert, wodurch es 
zu verbesserten Anbindungen kommt. Der 
aktuelle Fahrplan liegt bereits am Gemeinde- 
amt zur freien Entnahme auf und kann auch 
online heruntergeladen werden unter:

www.vor.at/mobil/sammeltaxi-ast- 
rufbus-nachtbus-und-taxi/

Weitere Infos gibt es unter www.vor.at.
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Information des Hilfswerks - Standort Triestingtal

Rundum gut betreut 

Die Hilfe und Pflege daheim, Standort Tries-
tingtal, bietet individuelle und hochqualitative 
Unterstützung für ältere, kranke oder pflege-
bedürftige Menschen und ihre Familien. Gut 
betreut bis ins hohe Alter - nach diesem 
Motto arbeitet das Hilfswerk im Triestingtal 
seit 1980. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
aus den verschiedenen Fachbereichen er-
leichtern den Kundinnen und Kunden sowie 
ihrer Familie den Alltag. Im eigenen Zuhause 
- dort, wo wir uns am wohlsten fühlen. Zu 
den Angeboten zählen neben der Hauskran-
kenpflege und der Heimhilfe die mobile Pfle-
geberatung, die mobile Physio- sowie Ergo-

therapie, das Menüservice sowie
das Notruftelefon. Auch der Bereich Ehren-
amt nimmt mit dem Besuchsdienst oder dem 
Angebot „Essen auf Rädern" einen hohen 
Stellenwert ein. Das Hilfswerk Triestingtal 
wurde 1980 ins Leben gerufen. Pflegema-
nager Markus Mayr ist für die fachliche und 
wirtschaftliche Leitung des Standortes zu-
ständig und mit seinem Team kompetenter 
Ansprechpartner in der Region. 

Kontakt:
Brunntalstraße 15, 2560 Berndorf
Telefonnummer: 02672/879 09
E-Mail: pflege.triestingtal@noe.hilfswerk.at.
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Werbung

Is(s) von do!

Die „Triestingtaler Hofgenüsse“ sind eine In-
itiative von 16 ambitionierten landwirtschaft-
lichen Betrieben, die sich unter dieser Marke
am 13.10.2019 erstmals gemeinsam prä-
sentieren. Entstanden ist diese im Rahmen 
eines LEADER-Projektes.

Ziel ist es, durch die Kooperation unterein-
ander die Konsumenten besser zu erreichen 
und Ihnen das umfangreiche Sortiment 
übersichtlich und in direktem Kontakt anzu-
bieten. Zentrales Anliegen ist die Produktion 
von gesunden, hochwertigen und nachhaltig 
hergestellten Lebensmitteln aus regional 
verfügbaren Rohstoffen.

Umwelt- und ressourcenschonende 
Verarbeitung der Produkte

Besondere Beachtung fi ndet das Tierwohl 
sowie die ressourcen- und umweltschonende
Verarbeitung. Unter anderem werden Käse, 

Milch- und Fleischprodukte bis zu Säften, 
Wein, Chutneys und vieles mehr angeboten. 
Unter dem Motto „kommen-kosten-genießen“
sind Sie herzlich zur „Genuss Galerie“ in St. 
Veit eingeladen (siehe grünes Feld unten!).

Hofgenüsse in der "Unikateria"

Eine Auswahl mehrerer „Triestingtaler Hof-
genüsse“ bekommt man auch direkt bei der
UNIKATERIA in der Schimmelgasse 2 in 
Enzesfeld-Lindabrunn.
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Wenn´s weh tut: Ihre telefonische Gesundheitsberatung unter 1450
Sie haben ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt. Eine besonders

geschulte diplomierte Krankenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und hilft weiter!

Seit 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst nur die Zeit
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. In der Nacht rufen Sie den Notruf NÖ unter 141

Bei akuten Notfällen: Rettungsnotruf 144
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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